
Turnverein Grenchen 
 

Protokoll 
 
der 142. ordentlichen Generalversammlung vom Freitag, 1. März 2002, 19.00 Uhr, im 
Gemeinderatssaal des Restaurant Parktheater, Grenchen 
_______________________________________________________________________ 
 
 
1. Begrüssung und Appell 

 
Theodor Schild, Vorsitzender der Geschäftsleitung, begrüsst die zur 142. Generalversamm-
lung erschienenen Ehrenmitglieder, Gäste, Turnerinnen und Turner.  
 
Von den befreundeten Vereinen heisst er Hans Graf (Ehrenpräsident Stadtmusik) und Andi 
Eichelberger (Musikkommission Stadtmusik), Melchior Moser (Präsident MTV Grenchen), 
Ronald Fluri (Präsident Skiclub) sowie Ursula Grandicelli (Präsidentin DTV Grenchen) und 
Esther Schilling (DTV) herzlich willkommen. Der Vorsitzende gibt die Entschuldigungen 
bekannt. Anwesend sind 29 Aktivmitglieder, 31 Ehrenmitglieder und 4 Gäste. Als Stimmen-
zähler werden Dorli Aegerter, Edwin Tobler, Urs Ingold und Urs Derendinger gewählt.  
 
Die Traktandenliste wird im Punkt 6 geändert auf: Orientierung durch die anlässlich der GV 
2002 eingesetzten Arbeitsgruppe und Beschlussfassung“ und genehmigt.  
 
 
2. Protokoll der 141. ordentlichen Generalversammlung 
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt mit bestem Dank an den Verfasser, Andy Vogt. 
 
 
3. Mitgliedermutationen 
 
Die Ein- und Austritte sind auf Seite 5 der ausgeteilten Dokumentation ersichtlich. Alle 
Neueintretenden werden von der Generalversammlung bestätigt und vom Versammlungs-
leiter im TVG herzlich willkommen geheissen. 
 
Der TV Grenchen setzt sich nun wie folgt zusammen: 158 Aktiv-, 113 Ehren-, 25 Frei- und 
39 Passivmitglieder, total 335 Mitglieder. Mit Abstand die grösste Abteilung ist die Volley-
ballabteilung vor der Gymnastikabteilung, der Männerriege und der Trampolinabteilung. 
 
 
4. Jahresberichte 
 
Im Vereinsjahr 2001 mussten wir von den Ehrenmitgliedern Otto Triebold, Otto Strub, Fred 
Werro und Hans Baumgartner sowie den Freimitgliedern Otto Fischer und Emil Gassler 
Abschied nehmen. Die Versammlungsteilnehmer erheben sich und gedenken der Verstor-
benen in einer Schweigeminute. 

Die vorliegenden Jahresberichte des GL-Vorsitzenden und des Chefs Anlässe, der Eh-
renmitglieder-Vereinigung, der Stadionkommission sowie der Abteilungen werden ge-
nehmigt. Der Vorsitzende dankt bei dieser Gelegenheit speziell den zahlreichen Leiterin-
nen und Leitern, die sich in den Turnhallen für die Arbeit der TVG-Abteilungen einsetzen.  
 
 
5. Jahresrechnung 2001, Bilanz und Revisorenbericht. 
 
Finanzchef Georges Baumgartner gibt Ergänzungen zu der Jahresrechnung 2001. Nach 
einer Zuwendung von Fr. 8'000.- an den Fonds Sportplatzausbau resultierte ein Gewinn 
von Fr. 204.35. Georges Baumgartner dankt Anita Tschanz für die geleistete Arbeit als 
Hauptkassierin und für das Zusammenstellen des Abschlusses. Der beste Dank geht 
auch an den Fondsverwalter Alex Vetterli, Thomas Wilp (Einzug Passivbeiträge), Andy 
Vogt (Einzug Inserenten) und an die Kassiers der Abteilungen. 
 
Im Revisorenbericht, vorgestellt durch Edith Brugger, wird den Rechnungsführern sorg-
fältige und richtige Arbeit bestätigt. Die Jahresrechnung und die Bilanz werden einstim-
mig genehmigt. 
 
 
6. Orientierung durch die anlässlich der GV 2000 eingesetzte Arbeitsgruppe und 

Beschlussfassung 
 
Wolfgang Heutschi erläutert als Leiter der Arbeitsgruppe die weiter ausgearbeiteten Re-
sultate. Hauptelemente sind die Vereinsstruktur mit einem Geschäftsleiter mit Arbeits-
pensum von 20 %, der Umbau des Turnerstadions zu einem gesellschaftlichen Treff-
punkt für die Mitlieder des TVG und das Finanzkonzept mit max. 10 Hauptsponsoren. Die 
Zusammenarbeit mit anderen Vereinen wurde geprüft und wird weitergeführt. Der DTV 
als nächstgrösster STV Verein in der Stadt stimmte nach intensiven Gesprächen an einer 
a.O. GV gegen eine Fusion, ist aber für die Zusammenarbeit in diversen Bereichen be-
reit.  
 
Bis im Herbst sollen die Arbeiten der Arbeitsgruppe abgeschlossen sein, anlässlich der 
a.O. GV im Oktober präsentiert werden und zur Umsetzung bereit sein. Die Arbeitsgrup-
pe schlägt zur weiteren Umsetzung bis dahin folgende Schritte vor. Der Geschäftsleiter 
wird provisorisch ab April bis Oktober zu den genannten Konditionen eingestellt. Er über-
nimmt die Projektverantwortung der Arbeitsgruppe und arbeitet zusammen mit dieser die 
Implementierungsgrundlagen aus. Zudem ist er Bindeglied zur alten Geschäftsleitung 
und führt mit ihr zusammen das Tagesgeschäft. Bis zur a.O. GV wird zudem das Vorpro-
jekt für den Umbau des Stadiongebäudes weiter ausgearbeitet.  
 
Die Vereinsversammlung stimmt dem weiteren Vorgehen und der Ernennung von Andy 
Vogt als Geschäftsleiter – provisorisch von April bis Oktober - einstimmig zu und erteilt 
den Auftrag zur Bereinigung von Struktur, Organen und Funktionen, Statuten, Ehrenmit-
gliederstatut, zur Ausarbeitung eines Finanzkonzeptes, zur Revision der Vereinsstatuten, 
zur Ausarbeitung Vorprojekt Stadion, zur Suche nach geeigneten Personen für die Füh-
rungscrew und der Entlöhnung des Geschäftsführers zu.  
 
 

 



7. Wahlen 
 
Die Versammlung nimmt Kenntnis von folgender Demission: Thomas Wilp (Kassier Pas-
sivmitglieder) und Edith Brugger (Rechnungsrevisorin). Als Nachfolger werden Andy Vogt 
bzw. Carmen Gilomen gewählt.  
 
In Anbetracht der laufenden Arbeiten der Arbeitsgruppe werden die bisherigen Chargierten 
bis Herbst in ihren Funktionen weiterarbeiten. Theodor Schild bleibt also Vorsitzender der 
Geschäftsleitung a.i. und Robert Gilomen stellvertretender Vorsitzender. Die GL wird wie 
bisher ergänzt durch Georges Baumgartner und Andy Vogt. 
 
Anschliessend werden die Nominationen, wie sie in der Dokumentation aufgeführt sind 
(Ausnahme: Versand STV-Bulletin, für welchen Ursula Weissbaum alleine besorgt ist), 
durch die Versammlung gutgeheissen. 
 
 
8. Jahresprogramm/ Terminkalender 
 
Das Jahresprogramm ist in der Dokumentation detailliert enthalten. Andy Vogt erläutert den 
Auftritt des TVG am diesjährigen Eidg. Turnfest mit Start am 3-teiligen Vereinswettkampf 
vom 21.06.02. Das Jahresprogramm wird einstimmig genehmigt. 
 
 
9. Budget und Jahresbeiträge 2002 
 
Der Vorstand beantragt der Generalversammlung, die Mitgliederbeiträge auf dem gleichen 
Stand wie in den letzten Jahren zu belassen. Die Jahresbeiträge lauten wie folgt: Aktivmit-
glieder Fr. 100.-, Aktivmitglieder unter 20 Jahren (16 – 19 Jahre) Fr. 60.-, Passivmitglieder 
Fr. 50.-. 
 
Nach einigen Erläuterungen zum Budget von Georges Baumgartner werden das Budget 
und die Jahresbeiträge einstimmig genehmigt. 
 
 
10. Ehrungen, Ernennungen, Auszeichnungen 
 
Für besondere sportliche Leistungen werden ausgezeichnet: 
 
Trampolin: 
Sabrina Spörri und Nicole von Känel mit den Rängen 1 und 2 an den Trampolinschweizer-
meisterschaften in der Kategorie International A.  
Angelina Spörri, Andrea Graf, Regina Moser, Elisabeth Bonsack und Kevin Ledermann für 
Podestplätze an diversen Cup-Wettkämpfen. 
 
Ringen: 
Ringer-Mannschaft 1. Rang in der Mannschaftsmeisterschaft 1. Liga.  
 
Andere Verdienste: 

Thomas Wilp, abtretender Kassier Passivmitglieder und vormals auch Inserenten STV-
Bulletin 
Charly Möri für seine wertvolle Arbeit als Webmaster unserer Homepage 
www.tvgrenchen.ch 
 
 
11. Anträge der Mitglieder 
 
Es sind keine schriftlichen Anträge eingereicht worden. Ebenfalls werden von der GV 
keine Anträge eingereicht. 
 
 
12. Verschiedenes 
 
Roni Fluri bringt der GV die besten Grüsse vom Skiclub. Er findet die beim TVG geplan-
ten Erneuerungen sehr interessant. Der Skiclub hat mit Problemen zu kämpfen. Der 
schlechte Winter mit nur wenigen möglichen Skitagen trägt das Seine dazu bei. Er 
wünscht dem TVG alles Gute. 
 
Melchior Moser vom Männerturnverein bringt ebenfalls beste Grüsse. Er gratuliert dem 
TVG zu seinem mutigen Entscheid und hofft auf guten Erfolg. 
 
Hans Graf überbringt Grüsse und Glückwünsche von der Stadtmusik. Er habe mit gro-
ssem Interesse das neue Konzept verfolgt. Der TVG sei mit seinen Problemen in guter 
Gesellschaft mit vielen anderen Vereinen. Er wünscht dem TVG viel Glück, auch am 
kommenden ETF. 
 
Ursula Grandicelli dankt für die Einladung und dankt der Arbeitsgruppe und speziell 
Wolfgang Heutschi für die gute Zusammenarbeit. Einiges wurde in Bewegung gesetzt. 
Das Nein des DTV sei ein Nein zur Fusion, jedoch keines gegen den Turnverein. Man ist 
bereit für eine Zusammenarbeit und vielleicht später, wenn die Zeit reif ist, für eine Fusi-
on. Sie wünscht Andy Vogt viel Freude an seiner neuen Arbeit und dem TVG viel Glück 
und Erfolg bei der Realisierung 
  
Wolfgang Heutschi bedankt sich für das Vertrauen und erklärt, dass die Arbeit weiterge-
führt und beendet wird. 
 
Im Schlusswort dankt der Vorsitzende allen Mitgliedern und Helfern, die wieder dazu 
beigetragen haben, das Vereinsjahr 2001 gut über die Bühne zu bringen. Zu grossem 
Dank verpflichtet ist der TVG auch gegenüber der Stadt Grenchen, den Behörden, dem 
Gewerbe, Handel und Industrie für die nach wie vor grossartige Unterstützung.  
 
Alle Vereinsmitglieder sind aufgerufen, sich am Gelingen des zu beteiligen und bei An-
frage mitzuhelfen.  
 
Die 142. Generalversammlung des Turnvereins Grenchen wird um 21.40 Uhr beendet. 
 
 Für das Protokoll:  
 Andy Vogt 


